
Protokoll der Richterversammlung 2015 
am Donnerstag, 26 Juni 2015 15:00 Uhr  
im Rantasipi Airport Congress Center 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Grußworte  
2.  Kurze Information über die WUSB-Schau 2015  
3.  Protokoll der letzten Richterversammlung 2014 in Deutschland  
4.  Aktuelle Informationen aus den Mitgliedsländern  
5.  Wünsche für die nächste Richterversammlung 2016 in Portugal  
6.  Verschiedenes  
7. Rückblick und Bewertung der WUSB-Schau 2014  
8.  Vortrag mit Diskussion: Der Standard (Taina Nygad), Kopf und Adel (WUSB-Vorstand)  
9.  Diskussion: Sind wir sind bereits zu weit mit dem leichten "Arbeitstyp" gegangen. Im Standard steht: „Beide 

Varietäten sind von beachtlicher Größe und erhabener Gesamterscheinung.“  
10.  Diskussion: Bernhardiner-Hunde werden in BSI (Spezifische Instruktionen für bestimmte Rassen) als "Rassen mit 

vergrößerter gesundheitlicher Gefahr" bezeichnet.  
Richter in skandinavischen Ländern werden gebeten, einen Bericht nach dem Richten auszufüllen. 

 
Anschließend: Richterbesprechung der Richter der WUSB-Schau 2015 
 
Teilnehmer: 

M. König CH K. Mustonen  

M. Plundra CZ P. Heikinnen-Leakowen  

A. Splinter D 1 H. Leakowen  

J. Mayer D1 T. Okkola  

Marianne Ruß D2 H. Salohalla  

Max Ruß D2 A  Al-Bachy  

K. Klysner DK T. Eerola  

K. Augestad E T. Savolainen  

C. Tessier F H. Jokisilpp  

T. Nygard FI J. Palosaari  

A  Paloheimo FI H. Tast  

S. Vakkilainen FI S. Laakso  

S. Ylä-Mononen FI M. Jäwentölä  

M. Gwilliams GB   

J. Prim L   

Dr. Martina Ellerowa SK   

Entschuldigt: U. Eisner, B. Léger; M. Kuster; O. Vondrous; K. & P. Bodewing; C.-O. Mastrup, Dr. G. Morsiani, L. Waßmann, 
R. Welsch , E. Brummel, A. Fütterer, H. Wiebauer, G. Holm, M. Kipinnä, J. Putkonen, P. Muggelton, Austin Long-Doyle,  
 
TOP 1  
Der WUSB-Präsident Wolfgang Ketzler begrüßt die anwesenden Richter. Es nehmen erfreulich viele finnischen 
Allgemeinrichterkollegen an dieser Sitzung statt. Er stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit 
der Versammlung fest. 
 
TOP 2 
Frau Nygard entschuldigt die finnische Clubpräsidentin, da ihre Hündin in diesen Moment gerade ihre Welpen bekommt,  
und begrüßt die Anwesenden im Namen des Finnischen St. Bernhardklubs recht herzlich. Zum 40-jährigen Bestehen des 
Finnischen Klub wird die diesjährige WUSB-Schau ausgerichtet. Sie berichtet, dass 138 Hunde aus 10 Ländern gemeldet 
wurden. Die Ausstellung findet im Außengelände statt. Am Abend wird eine Grillparty mit 160 gemeldeten Teilnehmern 
stattfinden. 
 
TOP 4 
Es gibt keine Einwände gegen das Protokoll der letzten Richterversammlung 2014 in Alsfeld Deutschland. 
 
TOP 5 
Es wird eine Liste von Wünschen für Themen zur nächsten Richterversammlung von den anwesenden Richtern erstellt: 
- Problem der Kreuzungen Langhaar X Kurzhaar (werden dadurch zu viele Kurzhaar heterozygot in der Haarvarietät?) 
- Unterschiedliche Wahrnehmungen im Gangwerk, Passgang 
- Pigmentprobleme 
- Rute zu hoch oder über den Rücken getragen 



- Zu kurze Kruppe 
- Gebiss, Zahnprobleme 
- Füße, zu lange Zehen 
- Zunahme des Karpfenrückens 
- Was ist zu viel? (Lose Haut, Falten, Augenlider) 
 
Richter 2016:  
(Information für das Protokoll, da die Richter erst später in der Delegiertenversammlung gewählt werden) 

Annegret Splinter Richterobfrau  P 2 

Carl-Otto Mastrup (gesetzt) P 2 

Kevin Young  ZA 

Christine Wiederkehr CH 

Reinhold Welsch D1 

Didier Basset F 

Marianne Ruß D2 

Paul Bodeving USA 

Austin Long -Doyle IRL 

Ersatz  

Otakar Vondrous CZ 

Satu Ylä Mononen FIN 

Maria Kuster NL 
 
TOP 6 
Herr Ketzler stellt eine  kurze Zusammenstellung der letzten 10 Schauen vor. So haben zum Beispiel 90 Richter insgesamt 
gerichtet. Es waren 54 verschiedene Personen, 33 haben einmal gerichtet, die anderen mindestens zweimal. 
Anschließend gibt er einen kurzen Überblick über die „Best in Show“ der letzten 10 Jahre. 
 
TOP 7 
Herr Ketzler stellt die Fotos der WUSB-Sieger von 2014 vor. Diese werden in der Versammlung noch einmal besprochen. 
Sie hatten alle die erforderlichen Proportionen und entsprachen dem Standard. 
 
TOP 8, 9 und 10 werden zusammen behandelt 
Zunächst stellt Christian Tessier die Kopfproportionen vor (siehe Anhang) 
 
Dann hält Taina Nygad ihren Vortrag zum Standard. Zunächst führt sie an, was ein Bernhardiner nicht haben sollte: 
Bernhardiner sind nicht „niedlich“ oder kuschelig, haben keinen runden Körper, haben keine kurzen Beine, sie sind nicht 
einfarbig weiß und sind nicht dreifarbig, d.h. nur eine schwarze Verbrämung, aber keine schwarzes Fell im Mantel. In 
nordischen Ländern (Schweden und Norwegen) gibt es leider oft Züchter die nicht nach dem FCI-Standard züchten. 
Ein Bernhardiner ist imposant und stattlich, zeigt sein Geschlechtsgepräge sowohl weiblich als auch männlich. Der Kopf 
ist imposant, der Ausdruck ist klug und ernsthaft und NIE aggressiv. Er zeigt sich freundlich mit gutem Temperament. Ein 
Junghund darf etwas lebhafter sein.  
An Hand von Bildern erklärt sie anschaulich ihren Ansatz, wie der Die in der Einladung gestellte Frage: „Sind wir sind 

bereits zu weit mit dem leichten "Arbeitstyp" gegangen?“ und die  
Diskussion über die BSI (Spezifische Instruktionen für bestimmte Rassen) kommen leider zu kurz. 

 
Martfeld, im Juli 2015 
 
 
gez. Wolfgang Ketzler     gez. Annegret Splinter 
WUSB-Präsident und Versammlungsleiter   1. Sekretärin 


